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Dringlichkeitsantrag: „Ausbildung von
Lehrlingen in der Gemeinde Gersdorf a.d.F.“

Betrifft: „Ausbildung von Lehrlingen in der  
Gemeinde Gersdorf a.d.F.“

1.)  Die Gemeinde Gersdorf a.d.F. kommt ihrer 
wichtigen Aufgabe nach und leistet einen 
wertvollen Beitrag, um der angespannten 
Lage am Lehrlingsmarkt entgegenzuwirken.

2.)  Die Gemeinde Gersdorf a.d.F. hat die groß-
artige Chance die zukünftigen Mitarbeiter 
selbst auszubilden, um etwaige Pension- 
ierungen in den kommenden Jahren besser 
und nahtloser kompensieren zu können.

3.)  Die Gemeinde Gersdorf a.d.F. schafft da- 
mit im Rahmen der Möglichkeiten im eige-
nen Wirkungsbereich zusätzliche Zukunfts-
aussichten für Jugendliche, um die Abwan-

derung aus dem ländlichen Raum effektiv 
aufzuhalten.

Der Gemeinderat wolle beschließen:
Der Gemeinderat der Gemeinde Gersdorf 
a.d.F. bekennt sich grundsätzlich dazu, mög-
lichst rasch Lehrlinge im eigenen Wirkungs-
bereich auszubilden.

Der Bürgermeister der Gemeinde Gersdorf 
a.d.F. wird damit beauftragt, in Abstimmung 
mit dem Gemeindevorstand, sämtliche Mög-
lichkeiten zu prüfen, bei denen die Ausbildung 
von Lehrlingen im eigenen Wirkungsbereich 
umsetzbar und sinnvoll ist. Über diese Prü-
fung ist dem Gemeinderat spätestens bei der 
nächsten Gemeinderatssitzung zu berichten.

Der nachfolgend beschriebene Antrag auf Erweiterung der Tagesordnung (Dringlichkeits- 
antrag) unserer FPÖ Fraktion Erich Hafner & Unabhängige wurde bei der öffentlichen Ge- 
meinderatssitzung am 15.12.2020 eingebracht und vom Bürgermeister allein ohne Abstimmung 
im Gemeinderat, wie es die Steiermärkische Gemeindeordnung in den §§ 34 und 54 vorsieht, 
abgelehnt. 
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Ein herzliches Dankeschön an die Freiwillige 
Feuerwehr Gersdorf a.d.F. für deren Einsatz!

Der 1. Mai ist Tag der Arbeit und auch gleichzei-
tig ein Tag der Solidarität mit unseren Blaulicht-
organisationen. Daher überreichte Gemeinde-
kassier Erich Hafner im Zuge der Feuerlöscher 
Überprüfung im Rüsthaus Kulmland-Gutschei-
ne im Wert von 200 Euro an die Führung der FF 
Gersdorf a.d.F. und bedankte sich herzlich für 
ihren vorbildlichen Einsatz in Verbindung mit 

dem Ehrenamt und der Freiwilligkeit. Gemein-
dekassier Hafner bedankte sich auch persön-
lich bei allen Kameraden für ihre Arbeit, aber 
auch dafür, wie vorbildlich die Jugendarbeit in 
unserer Feuerwehr war, ist und mit diesen Ka-
meraden in Zukunft sein wird. Die Gutscheine 
sollen hauptsächlich für die Kameradschafts-
pflege sowie der Aus- und Weiterbildung die-
nen und wurde von der FPÖ Fraktion & Unab-
hängige mit Gemeinderäten, Funktionären, der 
Ortsgruppe und dem Bezirk Weiz gesponsert.

1. Mai – Tag der Solidarität

Dringlichkeitsantrag: „Sofortunterstützungen für 
die Feuerwehr und den Vereinen sicherstellen“

Betrifft: „Sofortunterstützungen für die Feuer-
wehr und den Vereinen sicherstellen“ 

Unsere Feuerwehren und Vereine sind für uns-
ere Gemeinde Gersdorf a.d.F. unverzichtbar und 
müssen gerade in schweren Zeiten besonders 
unterstützt werden. Die vielen Freiwilligen und 
Ehrenamtlichen leisten hierbei in jeglicher Hin-
sicht, zumeist unentgeltlich, einen wesentlichen 
Teil dazu, damit unsere Gemeinde funktioniert. 
Gerade die Coronakrise macht es unerlässlich, 
diese wertvolle Arbeit für das Gemeinwohl dem-
entsprechend zu unterstützen und zu würdigen. 

Der Gemeinderat wolle beschließen:
Der Gemeinderat unserer Gemeinde Gersdorf 
a.d.F. spricht sich dafür aus, unsere Feuerwehr 

und unsere Vereine besonders zu unterstüt-
zen. Der Gemeindevorstand wird in diesem 
Zusammenhang aufgefordert, umgehend ge-
meinsam mit Vertretern der Feuerwehren und 
Vereine ein Förderungskonzept zu erarbeiten, 
um diese bestmöglich zu unterstützen. 

Das Förderungskonzept könnte zum Beispiel 
folgende Punkte enthalten: 

Übernahme der Betriebskosten (Wasser, Ka-
nal, Strom, Miete, etc.). Eventuelle Vereinsför-
derungen zum Teil in Form von Gutscheinen 
von Betrieben aus unserer Gemeinde Gersdorf 
a.d.F. oder regionalen Gutscheinen auszustel-
len, um die heimische Wirtschaft zu unterstüt-
zen und deren Arbeitsplätze zu sichern.

Ebenfalls wurde der nachfolgend beschriebene Antrag auf Erweiterung der Tagesordnung 
(Dringlichkeitsantrag) unserer FPÖ Fraktion Erich Hafner & Unabhängige bei der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 15.12.2020 eingebracht und vom Bürgermeister ohne Abstimmung im 
Gemeinderat, abgelehnt. Das bedeutet, dass ohne Bürgermeister (ÖVP-absolute Mehrheit!), 
keine Anträge oder Vorschläge, speziell unserer Fraktion, durchgesetzt werden können, ob-
wohl diese sehr oft im Sinne der gesamten Bevölkerung der Gemeinde Gersdorf a.d.F. erstellt 
und eingebracht werden. 

v.li.: ABI Karl Mayer, HBI Gerald Pichler, 
GK Erich Hafner, OBI Josef Prem
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„Kurz und knapp und ehrlich und klar – Mama 
du bist wunderbar!“

Gemeindekassier Erich Hafner & Unabhängige 
(Gemeindevorstandsmitglied, Gemeinderäte 
und Funktionäre!) wünscht nachträglich allen 
Müttern alles Gute. Man sollte natürlich nicht 
nur am Muttertag an unsere Mütter denken 
und sie beschenken. Sie sind es wert, das weit 
öfter zu tun und immer über das „Wie“ nach-
zudenken. Stellvertretend für alle Mütter in 
unserer Gemeinde habe ich als kleines Dan-
keschön in der Siedlung „Wohnen im Grünen“ 
diese Blümchen verteilt.
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An unsere Mütter! 
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Die Gemeindepolitik ist uns und mir ein be-
sonderes Anliegen. Deshalb haben wir uns 
als Team auch gefunden und wollen für un-
ser schönes Gersdorf arbeiten und mitge-
stalten. Dies wird von euch auch so gesehen, 
liebe Gemeindebevölkerung. Leider ist es uns 
aufgrund der bereits erwähnten Mehrheits-
verhältnisse im Gemeindevorstand und im 
Gemeinderat durch den handelenden Vorsit-
zenden Volksbürgermeister Ing. Prem nicht 
möglich. Ich muss das so erwähnen, denn 
andere Möglichkeiten habe ich nicht. Wir, als 
Gemeindefraktion sind bemüht viele gute 
Vorschläge einzubringen, zu erarbeiten und 
dann auch umsetzen zu können und auch zu  
dürfen. Das geht, wie vor angeführt, so nicht.  
Da fällt mir ein Zitat von Luis Bunèl ein: „Man-

cher lehnt einen guten Vorschlag bloß des-
halb ab, weil er nicht von ihm ist!“ Und genau 
deshalb brauchen wir eure Mithilfe. Jeder von 
unseren Leuten auf dem Gruppenfoto nimmt 
gerne gute Ideen, aber auch Verbesserungs-
vorschläge von Euch, also jedem Bürger auf, 
um diese dann entsprechend aufzubereiten 
und in den Gemeinderat zu bringen. Wir sind 
uns keiner Arbeit zu scheu. Über den jeweili-
gen Status werde ich gerne unverblümt berich-
ten. Also helft bitte mit, unsere Gemeinde noch 
lebenswerter zu gestalten, wir wollen es!

Euer Gemeindekassier Erich Hafner
Mobil: 0664/4658914, 
E-Mail: erich.hafner@outlook.at

Wir Steirer
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Werte Gemeindebürger von Gersdorf a.d.F.! 
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WEGE FINDEN

IMPULSE 
SETZEN

„Nur so wird es 
gelingen, dauerhafte 
Massenarbeitslosigkeit, 
eine Pleitewelle und 
soziale Konflikte zu 
verhindern.”

UNBÜROKRATISCHE UND RASCHE 
BETRIEBSANSIEDELUNGEN

ARBEITSPLATZ- UND 
LEHRLINGSOFFENSIVE STARTEN

WIRKSAME DIREKTFÖRDERUNGEN 
FÜR DEN ERHALT VON JOBS

REGIONALOFFENSIVE FÜR 
LÄNDLICHE PRODUKTE UND 
HANDWERKER

fpoe-stmk.at

Mario Kunasek
FPÖ-Landesparteiobmann
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Krisenvorbereitungen sind 
bis in die Gemeinden wichtig!

Unsere „Ortsgruppe“ hat 
Nachwuchs bekommen! 

Das neue Jahr hielt gleich zu Beginn eine 
unangenehme Überraschung parat. Am  
8. Januar schrammte Europa nur um Haares-
breite an einem flächendeckenden Strom-
ausfall – einem sogenannten „Blackout“ 
– vorbei. Bereits im Jahr 2006 kam es zu 
einer derartigen „Großstörung“, also einem 
Stromausfall in länderübergreifenden Tei-
len Europas. Damals waren mehr als zehn 
Millionen Haushalte in Westeuropa vom 
Stromnetz getrennt. Um einer solchen  
Gefahr effektiv begegnen zu können,  
sind Vorbereitungen auf allen Ebenen  
unerlässlich. Quer durch die Steiermark 
werden die freiheitlichen Gemeinde- 
räte Initiativen zur Blackout-Vorsorge in 

den Gemeindestuben einbringen. Von  
Informationsveranstaltungen über die  
Förderung von Notstromaggregaten bis zu 
eigenen Blackout-Notfallboxen sollte so 
versucht werden, bestmöglich auf einen 
flächendeckenden Stromausfall vorberei-
tet zu sein. Damit Sie sich persönlich einen 
Überblick darüber verschaffen können, wie 
gut Sie für den Fall des Falles gerüstet sind, 
finden Sie auf der folgenden Seite eine kur-
ze Übersicht der wichtigsten Vorbereitungs-
maßnahmen und Gegenstände, welche Sie 
immer zuhause haben sollten. 

Ihr 
Mario Kunasek

Wir freuen uns alle mä- 
chtig darüber und mit 
den glücklichen Eltern! 

Wir gratulieren Tanja & 
Markus Maier aus Krois-
bach zu ihrer Prinzessin 
Ilvy. Wir freuen uns schon 
auf tatkräftiges Zupacken 
bei all ihren Tätigkeiten in 
und um ihre Familie und 
wünschen natürlich un-
serem neuen Erdenbürger 
alles erdenklich Gute.

Hier ein paar Eckdaten zu Ilvy: 
Ilvy erblickte am 14.04.2021 um 1:59 Uhr das 
Licht der Welt. Sie war 51 cm lang und wog 
3690 g.

Erster Kommentar von Ilvy:
Meine Eltern mussten lange auf mich warten, 
aber jetzt genießen wir die gemeinsame Zeit 
umso mehr.

Erstes Zitat der Eltern Tanja und Markus: 
Der Himmel strahlt, es ist eine Wonne. Jetzt 
haben wir unsere eigene Sonne!



Checkliste für den Ernstfall
Um für ein Blackout (längerer Stromausfall) gerüstet zu sein, ist ein ausreichender Vorrat von 
lebensnotwendigen Gegenständen  unerlässlich. Der Vorrat sollte zumindest für 3 bis 4 Tage 
für die gesamte Familie reichen.

  Getränke – min. 2l pro Person/Tag
   Lebensmittel – Konserven, Fertig-
gerichte etc.

  Körperpflege- und Hygiene- 
produkte

   Toilettenpapier
   Zahnpasta
   Gut gefüllte Hausapotheke
  Erste-Hilfe-Koffer

  Kochmöglichkeit (z. B. Gaskocher)
  Taschenlampen inkl. Batterien
  Radio (Batterie- oder Dynamobetrieb)
  Funktionsfähiger Feuerlöscher
  Dokumentenmappe

 · Reisepass
 · Personalausweis
 ·  Geburts- & Heirats- 

urkunde

Bei Anrufen an eine Notrufnummer leiten Experten 
das Gespräch, dennoch sind folgende wichtige Informa-
tionen mitzuteilen:

 Wer ruft an?
 Was ist passiert?
 Wann ist es passiert?
  Wie viele verletzte bzw. betroffene Personen gibt es?
 Wo wird Hilfe benötigt?

Die wichtigsten 
NOTRUF- & NOTFALLNUMMERN

Feuerwehr: 122  Polizei: 133

Rettung: 144  Euronotruf: 112

Quelle: Österreichischer Zivilschutzverband | Spiegelgasse 6/13, 1010 Wien | www.zivilschutzverband.at

BLACKOUT

In einen sicheren Haushalt darf folgender Vorrat nicht fehlen:

Darüber hinaus sind folgende Vorbereitungen wichtig:

  Bei einer Evakuierung kann die Plünderung verlassener Häuser nicht ausgeschlossen  
werden. Daher ist die Mitnahme der Dokumentenmappe sehr wichtig.
  Besonders wertvolle Gegenstände oder Dokumente verwahrt man am besten in Bankschließfächern.
 Regelmäßige Kontrolle der Hausapotheke.
  3 bis 4 Tage sollte jeder Haushalt ohne Einkaufen und Strom auskommen. Stellen Sie sich vor, was Sie 
auf einen Campingurlaub mitnehmen würden und lagern sie dies zu Hause ein.
  Kontrollieren Sie selbst, wie gut sie für ein Blackout vorbereitet wären!

Weitere Informationen sowie Ratgeber finden Sie unter www.zivilschutzverband.at

Wir Steirer


